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Arbeitsblatt 2, Seite 1, Nutzen von vorgegebenen Baderegeln beschreiben

Baderegel

1. Gehe nur zum  
Baden, wenn du  
dich wohlfühlst.

2. Gehe niemals mit 
vollem oder ganz 
leerem Magen ins 
Wasser.

3. Ziehe deinen 
Schmuck aus, bevor 
du ins Schwimm
becken gehst.

4. Kühle dich ab, bevor 
du ins Wasser gehst.

5. Gehe vor dem 
Schwimmen auf  
die Toilette.

Aufgabe:
1. Lest euch die Baderegeln durch. Welche dieser Regeln habt ihr in Arbeitsblatt 1 noch nicht 

genannt?
2. Überlegt euch auch zu diesen Regeln eine kurze Begründung, warum sie helfen, Unfällen 

und Erkrankungen vorzubeugen.
3. Für ganz clevere Gruppen und wenn ihr schon fertig seid: Überlegt euch auf einem extra 

Blatt, welche Regeln zusätzlich in offenen Gewässern (See, Fluss, Meer) gelten?

Baderegeln – wir machen mit 
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6. Dusche dich  
ab, bevor du ins 
Wasser gehst.

7. Gehe nur bis zum 
Bauch ins Was
ser, wenn du noch 
nicht schwimmen 
kannst.

8. Rufe nur um Hilfe, 
wenn du wirklich  
in Gefahr bist.

9. Laufe nicht  
schnell am  
Beckenrand.

10. Stoße niemals 
andere absichtlich 
ins Wasser.

11. Tauche andere  
im Wasser nicht 
unter.

12. Springe nur dort, 
wo es erlaubt ist. 
Das Springen vom 
Beckenrand ist 
meistens untersagt.
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